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Panzertruppen durch Standgerichte abgeurteilt und erschossen wurden. Darüber
liegen genügend Zeugnisse und Belege ostdeutscher Flüchtlinge vor.

Die Vorgänge in Italien und Frankreich dürfen uns nicht gleichgültig lassen. Ge-

nau so, wie einst die aus dem braunen Norden über unsere Grenzen kommenden

Ideologien bei uns Eingang fanden, die Geister verwirrten und sie zu Taten verlei-

teten, die im Gefängnis oder gar vor den Exekutionskommandos der Militärgerichte
endeten, ist die aus diesen Ländern kommende Geisteshaltung ein Gefahrenherd, der

sich bereits unliebsam bemerkbar macht. In diesem weltweiten Ringen und seinen

Spannungen stehen sich zwei Ideologien gegenüber und die Gefahren der ideologi-
sehen Beeinflussungen, die uns mit Blindheit, Gleichgültigkeit und stückweisem

Nachgeben schlagen sollen, sind mindestens so gross wie die Drohungen mit der mili-
tärischen Macht, die immer lauernd im Hintergrund steht.

(Fortsetzung folgt.)

Resolution der Delegiertenversammlung

des Schweizerischen Fourierverbandes

Der Schweizerische Fourierverband, der in seinen Reihen 5000 Fou-

riere aller Landesteile vereinigt, die im Dienste der freiwilligen und aus-

serdienstlichen Ertüchtigung unserer Fader einen anerkannt wertvollen

Beitrag an die Landesverteidigung leisten, hat an seiner Delegierten-

Versammlung in Luzern ??u't Entrüstung gegen die Sabotage-Initiative

Chevaliier Stel!u?rg genommen. Er bedauert die gefährliche Gleichgültig-
7-ceit, mit der weite Freise des Schweizervolkes diesen, von verschworenen

Gegnern unserer Demokratie, von unverantwortlichen Pazifisten und

Utopisten, gegen die Landesverteidigung und damit auch gegen den

Bestand der freien Eidgenossenschaft gerichteten Umtrieben gegenüber-

stehen und ihre Gefahr nicht erkennen wollen.

Der Schweizerische Fourierverband warnt eindrücklich vor diesen ge-

fährüchen, vom Ausland her unterstützten Machenschaften, die bewusst

auf die Untergrabung der geistigen und militärischen Abwehrbereitschaft
des Schweizervolkes ausgerichtet sind. Er ruft das Land, das Schweizer-

volk und seine Behörden auf, in der Abwehr dieser mit allen Mitteln ge-

führten Angriffe mehr Mut, Verantwortungsbewusstsein und Selbst-

vertrauen zu zeigen.
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